
Neues von 
Mika & Co. 

Jürgen Stahlbock erzählt neue Abenteuer 

lr Hitzacker/Bleckede. Jürgen 
Stahlbock aus Bleckede gehen 
die Erinnerungen an seine K i n ­
der- und Jugendzeit in Hitzacker 
nicht aus. Der ehemaliger Lehrer 
hat nun seinen dritten Band der 
Reihe „Mika & C o " veröffent­
licht. Und der steckt voller neuer 
Abenteuer: Ist der Wolf tatsäch­
lich zurück in Sonnfelds (= 
Hitzackers) Wolfsschlucht? Nils 
hat ihn jedenfalls fotografiert! 
M i k a , Malte und Nils streifen 
einen ganzen Tag lang durch die 
Wälder und Wiesen rund um 
Sonnfeld. Das ist sehr aufregend 
und spannend. Die Jungs ko­
chen sogar selbst draußen im 
Garten von Opa Gerhard am 
Waldrand und sie machen 
Musik. In einer anderen Ge­
schichte geht es darum, dass 
M i k a zwar schon in der dritten 
Klasse ist, aber immer noch 
nicht richtig schwimmen kann. 
Ob er es in diesem Sommer we­
nigstens bis zum „Seepferdchen" 
bringt? Jedenfalls wendet 
Schwimmmeister Hehrenfort 
beim Schwimmunterricht einige 
Tricks an. Absoluter Höhepunkt 
für M i k a ist aber der Besuch 
seines Lieblingsvereins Werder 
Bremen in Lüneburg. Der Tag 
dort zusammen mit Malte und 
Kalle übertrifft seine kühnsten 
Träume! 

In diesen und weiteren Ge­
schichten kombiniert Stahlbock 
eigene Erinnerungen mit den 

Erlebnissen, die er als Lehrer mit 
seinen Schülerinnen und 
Schülern erlebte. 

Nach den Geschichten aus 
„Mit M i k a kannst du was erle­
ben" und „Keine Langeweile mit 
M i k a " ist dieser dritte Band aus 
der Reihe „Mika und C o . " wie­
der reich gefüllt mit „Alltags­
geschichten" aus dem Leben 
von M i k a und seinen Freunden. 

Erschienen ist das Buch im 
Projekte-Verlag, Halle/Saale, es 
hat gut 100 Seiten und kostet 
12,50 Euro. 
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